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Arbeitsblatt: Energetik chemischer Reaktionen (Reihenmessung) 
Aufgabe:  Bestimme die Temperaturänderung bei einer chemischen Reaktion. 

Versuchsaufbau:   

Motor Temp.

 

Durchführung:  1. Bestimme die Zeit für das Auslaufen von 50 ml Flüssigkeit aus der Bürette (ca. 50 sec.). 
2. Fülle die Bürette mit 50 ml Säure (1 mol/l Salzsäure). 
3. Gib in das Becherglas 50 ml Lauge (1 mol/l Natronlauge) und den Rührfisch. 
4. Befestige die Temperatursonde so, dass sie sich in der Flüssigkeit befindet. 
5. Bereite die Messwerterfassung mit der E-Con-Anwendung des ClassPads entsprechend  

der Anleitung vor. Diese erfolgt mittels Reihenmessung.      
6. Öffne mit Beginn der Messung die Bürette und lasse sie auslaufen.  

E-Con-
Einstellungen: 
 
Stelle E-Con für die Reihen-
messung wie folgt ein, um die 
Temperatur gleichmäßig über 
eine vorher bestimmt Ge-
samtmesszeit zu erfassen. 
Wähle aus der Sensorenliste 
den CASIO-Sensor Tempera-
ture (°C), stelle im Modus 
Echtzeit das Messintervall 
und die nötige Anzahl der 
Messungen ein. 
(Rechts: Beispieldarstellung)    

Durchführung der Messwerterfassung 
mit dem E-Con: 
 
Starte die Messung mit dem E-Con über die Schaltfläche  

.  
Öffne gleichzeitig die Bürette und lasse diese auslaufen.  
Das E-Con stellt die Temperaturmessung in Echtzeit auf dem 
ClassPad-Bildschirm dar. 
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Analyse der Daten 
mit dem E-Con: 
 
Ermittele das während des 
Versuchs erreichte Tempera-
turmaximum, indem du über 
das Menü Analyse den Befehl 
Verfolgen aktivierst.  
Durch Verwendung des  
Cursors (rechts/links) können 
die einzelnen gemessenen 
Daten ablesen werden. 
Notiere Anfangs- und Maxi-
maltemperatur! 

  

Hinweis: 
Das dargestellte Grafikfenster 
kann mit der Option  
Resize (auf der Icon-Leiste) 
auf volle Bildschirmgröße 
ausdehnt werden. 
  

 
 
Beachte auch das Menü 
Zoom. 
 
Optional können die Messwer-
te auch in Listen gespeichert 
und z.B. in der Tabellenkalku-
lation genutzt werden: 

    

Berechnung der Reaktionsenthalpie mit der Main-Anwendung: 
 
Aus gegebenen Daten und Ihrer gemessenen Anfangs- und Maximaltemperatur lässt sich die Reaktionsenthalpie berechnen.  

Die kalorimetrische Grundgleichung ist 
n
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Nutze zur Berechnung der Reaktionsenthalpie  
die Main-Anwendung des ClassPads. Ändere bitte auf der  
Statusleiste die Einstellung Standard in Dezimal. 

    
Mit Hilfe der virtuellen Tastatur findest du nötige math.  
Funktionen und Operatoren (mth), alphanumerische Zeichen 
und Sonderzeichen (abc) und einen Formeleditor (2D). 

Weise bitte den gegebenen 
Daten und ihren Messergeb-
nissen Variablen zu und stelle 
damit die kalorimetrische 
Grundgleichung auf.  
 
Die rechts dargestellten 
ClassPad-Bildschirme zeigen 
zur Verdeutlichung lediglich 
Berechnung mit Beispielda-
ten! 

   

Auswertung: 1. Berechne die Reaktionsenthalpie der abgelaufenen Reaktion. (für S II) 
2. Ziehe Schlussfolgerungen auf den energetischen Verlauf der Reaktion. (für S II) 
Beschreibe den Temperaturverlauf und ziehe Schlussfolgerungen auf den energetischen Verlauf der 
Reaktion. (S I) 

 


